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SPD und FDP/DVP fordern Abbau des Befdorderungsstaus bei
Fachlehrkraften und Technischen Lehrkraften

In einer 6ffentlichen Sitzung des Bildungsausschusses machen die Fraktionen von SPD und FDP/DVP der
Landesregierung Druck, die Arbeitsbedingungen fur Fachlehrkrafte und Technische Lehrkrafte zu
verbessern. Angesichts der vielerorts unzureichenden Unterrichtsversorgung und des Lehrkraftemangels
in bestimmten Fachern und Regionen, musse der qualifizierte Quereinstieg an die Schulen attraktiver
werden, so beide Fraktionen unisono.

Schon jetzt sind die Fachlehrkrafte und Technischen Lehrkrafte nicht mehr aus der taglichen
Unterrichtspraxis wegzudenken. ,,Die Inklusion ware ohne das sonderpadagogischen Fachpersonal zum
Beispiel gar nicht zu leisten®, betont SPD-Schulexperte Gerhard Kleinbock. Unzufrieden sind die
Fachlehrkrafte und Technischen Lehrkrafte aktuell vor allem, weil sie im Vergleich zu ihren Kollegen mit
Lehramtsstudium weniger verdienen, gleichzeitig aber mehr arbeiten. ,Zumindest an einer dieser beiden
Stellschrauben, muss die Landesregierung jetzt drehen®, fordert Kleinbock.

»ES kann nicht sein, dass die Lehrkrafte trotz guter Leistungen und viel Engagement mehr als zehn Jahre
auf eine Hoherstufung warten mussen®, erklart der bildungspolitische Sprecher der FDP/DVP Fraktion Dr.
Timm Kern. Zwar musse langfristig auch die Reduzierung der Deputatsstunden diskutiert werden. Da sich
diese Mafsnahme jedoch kurzfristig auf die Unterrichtsversorgung auswirke, sei sie im Moment schwer
machbar. Die Fraktionen von SPD und FDP/DVP empfehlen der Landesregierung daher, sich zunachst
prioritar dem Abbau des Beforderungsstaus und somit der Frage der Besoldung der Fachlehrkrafte und
Technischen Lehrkrafte anzunehmen.

,Wir brauchen ein verbindliches Konzept mit klarem zeitlichen Ablauf, um den Beférderungsstau
dauerhaft abzubauen®, mahnen Kleinbdck und Kern. In ihrem gemeinsamen Antrag fordern sie die grin-
schwarze Regierung daher auf, noch vor Verabschiedung des neuen Doppelhaushaltes eine Losung flr
das Problem zu erarbeiten. Fur beide ist klar: ,Punktuelle Einzelmafsnahmen reichen nicht mehr aus,
wenn wir das Berufsbild der Fachlehrkrafte und Technischen Lehrkrafte starken wollen.”

Eine Perspektive bendtigen aus Sicht der Bildungsexperten von SPD und FDP/DVP einerseits die
Fachlehrkrafte und Technischen Lehrkrafte, die bereits an Schulen eingesetzt sind und seit Jahren auf
ihre Hoherstufung warten. Nicht vergessen werden durften andererseits die neuen Lehrkrafte, die nach
einer nun umfangreicheren Ausbildung an die Schulen kommen. Der grofse Beforderungsstau dirfe nicht
langer Strukturmerkmal der Arbeitsbedingungen sein. Es musse gewahrleistet sein, dass sich die
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Wartezeiten flr Beforderungen der Fachlehrkrafte und Technischen Lehrkrafte mittelfristig
normalisieren.

Antrag: Antrag FDP 16 1169 Situation Fachlehrkrafte Technische Lehrkrafte 1217
Anderungsantrag: Anderungsantrag SPD FDP zu Antrag FDP 16 1169 Fachlehrkréfte 250417
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http://fdp-dvp-fraktion.de/wp-content/uploads/2017/04/Antrag-FDP-16_1169-Situation-Fachlehrkräfte-Technische-Lehrkräfte-1217.pdf
http://fdp-dvp-fraktion.de/wp-content/uploads/2017/04/Änderungsantrag-SPD-FDP-zu-Antrag-FDP-16_1169-Fachlehrkräfte-250417.pdf

